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X Der Sozialdienst im  
Hegau-Jugendwerk

PatienteninformationIhre Ansprechpartner Anfahrt/Kontakt

Haus C und Abteilungsleitung 
Horst Martin (Dipl.-Sozialpädagoge)
Haus C, Zi. 115
Tel: +49 (0) 77 34/939-201
E-Mail: horst.martin@hbh-kliniken.de

Haus B – Station BEG 
Andreas Winterhalter (Dipl.-Sozialarbeiter)
Verwaltungsgebäude, 1.OG, Zi. 238
Tel: +49 (0) 77 34/939-271
E-Mail: andreas.winterhalter@hbh-kliniken.de 

Haus B - Stationen B1G + B2G
Petra Dierenbach (Dipl.-Sozialpädagogin)
Haus B, Zi. 036
Tel.: +49 (0) 77 34/939-257
E-Mail: petra.dierenbach@hbh-kliniken.de 

Haus B – Station B2G
Silvana Maier-Sommer (Dipl.-Sozialpädagogin)
Haus B, Zi. 043
Tel.: +49 (0) 77 34/939-295
E-Mail: silvana.maier-sommer@hbh-kliniken.de

Kinderhaus
Yvonne Bochtler (Dipl.-Sozialpädagogin)
Schulgebäude, 2. OG
Tel: +49 (0) 77 34/939-299
E-Mail: yvonne.bochtler@hbh-kliniken.de 

Sekretariat Sozialdienst
Adelheid Schmidt
Schulgebäude, 2. OG 
Tel: +49 (0) 77 34/939-338
E-Mail: adelheid.schmidt@hbh-kliniken.de

Sozialdienst im  
Hegau-Jugendwerk  
(Sekretariat)
Kapellenstr. 31
78262 Gailingen

Tel: 0 77 34/939-338
Fax: 0 77 34/939-277

info@hegau-jugendwerk.de
www.hegau-jugendwerk.de
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Ab Ende der A81 an Richtung Gottmadingen- 
Gailingen. In Gailingen der Beschilderung 
folgen.



Sozialdienst im Hegau-Jugendwerk Schulisch/berufliche RehabilitationSozialrechtliche Beratung/Unterstützung

Psychosoziale Beratung
Entlassplanung

Krankheit und Unfall bedeuten oft einen 
schwerwiegenden Eingriff in Ihr bisheriges 
Leben und das Ihrer Familienangehörigen. 
Sie stehen vor neuen Situationen im Alltag, 
wie auch im Berufsleben.

Um eine optimale und umfassende Hilfe zu 
gewähren, stehen wir während der gesamten 
Rehabilitation in ständigem Austausch mit 
allen beteiligten Berufsgruppen und treten bei 
Bedarf mit den entsprechenden Kostenträgern 
in Kontakt. 

Auch nach Beendigung der Rehabilitation 
stehen wir Ihnen als Ansprechpartner gerne 
zur Verfügung.

Diese Broschüre soll Ihnen einen Überblick 
über die Tätigkeit des Sozialdienstes ver-
mitteln und aufzeigen, in welchen Bereichen 
wir Sie beraten und unterstützen können.

Eingliederung, Neuorientierung•	
Einleitung entsprechender Maßnahmen•	
Beratungsgespräche mit den Rehabili-•	
tationsberatern der jeweiligen Kosten-
träger
Koordination und Begleitung berufs- •	
vorbereitender Maßnahmen und  
Betriebspraktika

Finanzielle Absicherung (Krankengeld, 	•	
Übergangsgeld, Grundsicherung)
Begleitperson, Verdienstausfall•	
Schwerbehindertenausweis•	
Leistungen der Pflegeversicherung•	
Gesetzliche Betreuung•	
Erwerbsminderungsrente•	

Krankheitsbewältigung und Verarbeitung•	
Motivationsarbeit•	

Häusliche Pflege•	
Familienunterstützende Maßnahmen•	
Ambulante/stationäre Weiterversorgung•	
Barrierefreies Wohnen•	
Organisation und Zuständigkeitsklärung 	•	
weiterführender Maßnahmen
Stufenweise Wiedereingliederung  •	
in den Beruf 
Beratungsstellen und Selbsthilfegruppen•	


